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Frauen einiges zu sagen haben. Es sind
in diesem Buch unerhört eindringliche,
packende Texte gesammelt, etwa «Da war

'einmal ein Mädchen» von Marie Luise
Fleisser, «Mariannas Fall» von Maja Beut-
1er, «Ich wollte ohnehin über meinen Va-
ter schreiben» von Karin Bechler. Doch
was soll eine lange Aufzählung? Lieber
selber lesen, oder verschenken, und am
besten beides! (Verlag Huber, Fr. 24.80)

Gemischte
Hauswirtschaftskurse
Im Sommer 1977 wurden, erstmals für Zür-
eher Mittelschulen, von der Kantonsschule
Oerlikon hauswirtschaftliche Kurse für
Schülerinnen und Schüler gemeinsam
durchgeführt. Die Vorarbeiten dazu wur-
den von einer Kommission im Auftrag des
Erziehungsrates geleistet. Trotz einiger Be-
denken waren diese Kurse ein grosser
Erfolg, und die Auswertung einer Schüler-
befragung sowie die einhellige Meinung
aller Verantwortlichen Messen es wünsch-
bar erscheinen, diese Versuchskurse wei-
terzuführen.
Deshalb sind auch dieses Jahr von der
Kantonsschule Oerlikon wieder zwei Haus-
wirtschaftskurse in Weesen und Affoltern
am Albis durchgeführt worden. Während
drei Wochen haben je 15 Schülerinnen
und Schüler unter Leitung eines Lehrers
und zweier Hauswirtschaftslehrerinnen
gemeinsam gelernt, sich im Haushalt zu-
rechtzufinden. Neben dem Hauptfach Ko-
chen und den übrigen traditionellen Fä-
ehern sind die im letzten Kurs bewährten
Neuerungen weitergeführt worden, wie
Wahlfachangebot und Gespräche mit aus-
gewiesenen Referenten über Probleme

zwischenmenschlicher Beziehungen. Im
Fach «Reparaturen im Haushalt» haben
sich Schülerinnen und Schüler gemein-
sam in elektrischen Reparaturen, Plättein,
Tapezieren und vielem anderem mehr
geübt.
Auch dieses Jahr sind sich alle Beteiligten
einig, dass diese Art Hauswirtschaftskurse
weitergeführt werden soll. Es wird nicht
leicht sein, mit der Zeit aus der Versuchs-
form für wenige eine mögliche Kursform
für alle zu entwickeln. Der Erziehungsrat
hat jedoch bereits in seinem Beschluss
für die Kurse 1978 die Möglichkeit für ahn-
liehe Kurse 1979 vorgesehen. Die verant-
wortliche Kommission wird die Idee der
gemischten Hauswirtschaftskurse unter
Abklärung aller Möglichkeiten weiterver-
folgen.

«Historischer Moment» beim SAC
In Zukunft dürfen auch Frauen Mitglieder
des Schweizerischen Alpenclubs werden
— zumindest in jenen Sektionen, die sie
aufnehmen wollen. Die Delegiertenver-
Sammlung des SAC hat am letzten Sep-
tembertag in Brugg die für diesen Be-
schluss notwendige Revision der Zentral-
Statuten mit grossem Mehr angenommen.
Der Schweizer Alpenclub und der Schwei-
zerische Frauen-Alpenclub (SFAC) sind
durch diesen Beschluss zwar noch keine
«Ehe» eingegangen, doch haben sie sich
zumindest «verlobt». Das Zentralkomitee
des SAC wurde gleichzeitig beauftragt, mit
dem Vorstand des SFAC Fusionsverhand-
lungen aufzunehmen. Gertrud Schneiter
vom SFAC sprach nach der Abstimmung
von einem historischen Moment.
Der 1863 gegründete SAC zählt heute
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